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Grunde fur die Analyse von
Wanderungsbewegungen

— Detalllierte Beobachtung der demografischen Entwicklung

Geburten
Sterbefalle
Zuzuge
Wegzuge

} Naturliche Bevolkerungsentwicklung
} Wanderungsbewegungen

— Statistische Daten als Grundlage fur politisches Handeln

— Veranderungen in der Zusammensetzung der Bevolkerung als Effekt der
demografischen Entwicklung

— Wachstum der Einwohnerzahl durch positiven Wanderungssaldo bei
gleichzeitigem Geburtendefizit

— Wanderungen haben langerfristig Einfluss auf Altersstruktur E.EEE REG

und naturliche Bevolkerungsentwicklung mmEEm
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Geburtensaldo Landkreis Darmstadt-Dieburg
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Wanderu ngssaldo Landkreis Darmstadt-Dieburg
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Wanderungssaldo nach Nationalitat

Landkreis Darmstadt-Dieburg
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Vorherige Datenlage

Wanderungsbewegung 2010
mehr bzw. weniger (—)
Zugezogene Fortgezogene
gezng gezng Zugezogene als Fortgezogene
Kreis
Gemeinde d
: a- : da- : da-
Micht- : Micht- : Micht- | .
Deut- inzsge- runter Deut- inzge- runter | Deut- insge- | runter
deut- % deut- % deut- i
sche samt mann- sche samt mann- sche samt | mann-
sche . sche . sche :
lich lich lich
55 56 LTy 54 54 60 61 62 63 G4 65 66
Landkreis Darmstadt-Dieburg 12 7E8 5204 17332 3461 123z2 4523 17451 3225 - 134 BTS 541 236
Alzbach-Hihnlein 436 17T G513 3ad 403 133 od2 2re 2T 44 T o2
Babenhausen, Stadt Bd0 S0z 1142 btatad 755 453 1214 623 -T5 43 -T2 -35
Bickenbach 235 G0 355 173 300 34 334 175 ) 26 21 q
Dieburg, Stadt GE1 333 1054 SED GE1 352 1013 555 - 41 41 5
Eppertshausen 360 124 484 256 2a1 a5 366 135 T3 33 T3 61
Erzhausen 336 116 51z 2r2 3Te TG L 230 24 40 Gd 4z
Fizchbachtal 2 27 163 9z 16 27 3 Tl 26 = 26 21
Griesheim, Stadt 1215 620 1835 a3z 1131 S04 1635 31 24 16 140 G0
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Vorherige Datenlage

Daten des Hessischen Statistischen Landesamtes fur Kommunen und den
Landkreis insgesamt:

— Absolute Zahl der Zuzige
— Absolute Zahl der Wegzuge
— Wanderungssaldo

— Deutsch/Nichtdeutsch

— Mannlich/Weiblich

Keine Angaben zu:
— Altersstruktur der wandernden Personen
— Quellen und Zielen der Wanderungen

— Konkreten Staatsangehorigkeiten E EEE R0

EEEEE dor 2

— Daher keine Riuckschlusse auf Wanderungsmotive moglich S RmmE [ indkreis

Darmstadt-Dieburg
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Fragestellungen

— Wie viele Menschen ziehen aus welchen Quell-Gebieten in die einzelnen
Stadte und Gemeinden zu?

— Bleiben fortgezogene Menschen in der Region?

— Gibt es wiederkehrende Muster in den Wanderungsverflechtungen
zwischen Kommunen?

— Wo ziehen welche Altersgruppen zu und fort?
— Mit welchen Landern gibt es Wanderungsbeziehungen im Ausland ?

— Menschen welcher Staatsangehorigkeiten sind unter den Zugezogenen
und Fortgezogenen?

— Wie verandert sich das Wanderungsverhalten im Lauf der Zeit?
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Erkenntnisinteresse

— Zusammensetzung der Wanderungen: Binnenwanderung, Wanderungen mit
der kreisfreien Stadt Darmstadt, WWanderungen mit dem sonstigen
Deutschland oder Wanderungen mit dem Ausland

— Definition von Verflechtungsraumen/Identifikationsgebieten

— Veranderungen im Wanderungsverhalten als Hinweis auf
gesellschaftliche Veranderungen oder Reaktion auf
vor Ort erfolgte MalRnahmen

— Altersgruppen als Hinweis auf mogliche Wanderungsmotive und Ableitung
von Handlungsbedart:

o fortziehende Altersgruppen durch bessere Angebote halten
o fur zuziehende Altersgruppen entsprechende Infrastruktur bereitstellen

— Staatsangehorigkeiten und Quell-Lander als Hinweis auf erforderliche

Angebote fur die Integration von Personen aus bestimmten R TTI
.- e
Landern EEEEE o2V
EEEEN ,
EEERNE Landkreis
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Verwendeter Datensatz

— Datensatz beruht auf Melderegistern der Stadte und Gemeinden

— Speziell fur den Landkreis Darmstadt-Dieburg durch Gebietsrechenzentrum
ekom21 aufbereiteter Datensatz

— Eine Zeile je Einwohnerin/Einwohner fur alle im betrachteten Jahr gemeldete
Personen

o nur am Jahresanfang Vorhandene (Anfangswohner) = Wegzlge

o das ganze Jahr Vorhandene (Dauerwohner)

o am Jahresende Vorhandene (Endwohner)= Zuzuge

o hur vorubergehend Vorhandene (Kurzwohner)= Zuztge und Wegzuge

— Demografische Merkmale:
z.B. Geburtsdatum, Geschlecht, Geburtsland, 1. und 2. Nationalitat,
Familienstand

— Merkmale des Haushalts: B mEm R0 ot

. . s ZUu
z.B. Anzahl Personen, Anzahl Kinder, Stellung in der Familie e
EEEEN Landkreis
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Wanderungsspezifische Merkmale

— Wanderungsmerkmale
o Datum Zuzug Kommune,
o Datum Einzug aktuelle Wohnung, ggf. Datum Auszug aktuelle Wohnung,
o fur Zuzige und Wegzuge im betrachteten Jahr Gemeindekennziffer/
Landercodes der Quellen und Ziele

— Datensatz enthalt bereits Zuordnung zu Gruppen (ja/nein)

o Geburt

o Tod

o Zuzug bzw. Wegzug extern

o Zuzug bzw. Wegzug intern

o Zuzug bzw. Wegzug Ortsteil A

o Zuzug bzw. Wegzug Statuswechsel E:EEE At

EEENENE Landkreis
Darmstadt-Dieburg
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Verwendeter Datensatz

L M N 0 P Q R S
| Art |~ |5tg |*|Om-alt |~ |5tlg ~|en-vgl [~|Gn-vgl |[~|Om-Prs [+|Gebdat [+]Alter (=l
D 20161231 J047138 K 1 1 7063467 20020208 148
D 20161231 7047138 A 1 1 7047138 19730323 438
D 20161231 7047138 E 1 1 7051328 19740215 428
D 20161231 7047135 A 1 1 7047139 15720323 A48
E 20161231 7047152 K 1 1 7065700 20051106 111
E 20161231 7047152 A 1 1 7047152 19660323 508
E 20161231 7047152 K 1 1 7046412 19950924 173
E 20161231 7047152 K 1 1 7065699 20051106 111
] | W | | Y | z | AA | AB | AC | AD | AE | AF | AG | AH |
Gebstaat | * | Gs - |Rg - |Fst - |Natl - | Nat2 v |Opt-Dt |~ Stlg-Fam |~ |Azl-Kin |~ |Azl-Kop |~ |Zuzug - | Wst ¥ |Binzug |~ | Auszug |7 |Zuz-Gkz |+ |We
am EV LD 0 107 101 103 20010423 HW 20010423
ow OA VW 0 0 100 101 20000999 HW 20040839
ow RK VH 0 100 100 102 20061024 HW 20061024
oM RK VH o 100 100 102 20061024 HW 20061024
om RK LD 0 0 100 101 HW 20160699 6411000
om OA VH 0 103 101 103 19680923 HW 20090105
ow RK VH 0 102 101 103 19920824 HW 20090105
ow OA LD 0 107 101 103 20020317 HW 20090105
125 W EV VH 125 100 100 103 20090399 HW 20090339
oM EV VH o 100 100 103 20090399 HW 20090399
ow EV LD 0 125 110 100 103 20090399 HW 20090399
0w OA GS 0 0 100 101 19880620 HW 19880620
AL _ AM _ AN _ AD _ AP | AQ _ AR _
Zuzext |+ |Zuzint |+ |Zuzot \v|zZuzwbz |~ |Zuzsbz [+|zuzBez |+ |Zuzstw |+
o o o o o o o
o o o o o o o
o o o o o o o
] | ]| wwwladadide | : : : : : : :
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Ausgewertete raumliche Kategorien

— Interne Umzuge:
o innerhalb der Stadt/Gemeinde (mit/ohne Ortsteilwechsel)

o werden separat ausgewertet, flielRen nicht in das Wanderungsvolumen
ein

— Wanderungen mit anderen Kommunen des Landkreises
— Wanderungen mit dem Oberzentrum Darmstadt

— Wanderungen mit dem sonstigen Deutschland (ohne Darmstadt und
Darmstadt-Dieburg)

o Auswertung nach Bundeslandern
o Auswertung der Region Rhein-Main nach einzelnen Gemeinden
— Wanderungen mit dem Ausland

o Auswertung aller Quell- und Ziel-Lander

N EEE
B EEE RO ot

o Auswertung der haufigsten Wanderungslander nach EEEEE oo~
weiteren Merkmalen EEEEE Landkreis
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Ausgewertete Merkmale

Auswertungen fur Landkreis insgesamt und fur die 23 Stadte und Gemeinden
nach soziodemografischen Merkmalen:

— Geschlecht

— Im Ausland geboren

— 1. Staatsburgerschaft Deutsch/Nichtdeutsch

— Mittelwert Alter
— Altersgruppen:
0 bis <18 Familienwanderung (Kinder)
18 bis <25 Jahre Bildungswanderung
25 bis < 30 Jahre Berufs- und Arbeitsmarktwanderung
30 bis < 50 Jahre Familienwanderung (Eltern)
50 bis < 65 Jahre frihe Phase Altenwanderung . oaEm
Ab 65 Jahre spate Phase Altenwanderung E:EEE For Zukur
Ab 80 Jahre Hochbetagtenwanderung/Pflegewanderung ~ Bwmmm Landkieis

Darmstadt-Dieburg
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Problemstellungen bei der Auswertung

— Kurzwohnende

o Werden nur innerhalb des Jahres erfasst, nicht aber bei kurzfristigem
Aufenthalt Uber den Jahreswechsel

o Selbe Personen mehrmals als Kurzwohnerde anwesend
— Statuswechsel Hauptwohnsitz/Nebenwohnsitz

o Eigentlich Betrachtung Hauptwohnsitze, aber wer mit Nebenwohnsitz
zugezogen ist und den Status wechselt, muss als Zuzug gewertet werden

— Unklare Quellen/Ziele

o Fehlende Angaben der Gemeindekennziffern, aber dennoch wichtig fur
allgemeine soziodemografische Merkmale

— Zugewiesenen Schutzsuchende aus Kriegs- und Krisenlandern
o Keine freiwillige Wahl der Kommune
o Teils nur kurzfristig in der Kommune wohnend

— Statistische Geheimhaltung m EEE
. . . . . N EEE et
o Veroffentlichte Daten durfen nicht auf Einzelpersonen AEEEE
. . . EEENENE Landkreis
zuruckzufuhren sein Darmstadi-Dieburg
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Gewonnene Erkenntnisse

— Die Bevolkerung des Landkreises unterliegt einer hohen Fluktuation

— Wanderungssaldo fallt am positivsten bei Familienwandernden unter 18 und
von 30 bis unter 50 Jahren aus

— Die Zuzuge und Wegzuge zeigen im Vergleich der bisher ausgewerteten
acht Jahre langerfristig stabile Trends

— Wanderungsmuster der einzelnen Kommunen unterschieden
sich deutlich voneinander

— Fur Zuzige oder Wegzuge spielen Kreisgrenzen oder Landergrenzen
offenbar kaum eine Rolle

— Es wird besonders stark mit benachbarten Kommunen gewandert —
ungeachtet deren Einwohnerzahl

— Es finden Wanderungen mit allen Bundeslandern statt

— Wanderungen mit dem Ausland haben im Lauf der letzten Jahre E.EEE REG

immer mehr an Bedeutung gewonnen EREEE [ andkreis

Darmstadt-Dieburg
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Wanderungsbewegungen
Darmstadt-Dieburg 2017

21.631 Zuzuge
Stadt andere
andere Darmstadt Kommune Dasr;rf;tadt
Kommune im 13,8% im Landkreis 12 2%
Landkreis 28,4% ’
25,3%
unklare -
sonstiges
(iuﬁge - Deutschland sonstiges
2 170 35,1% Deutschland
Ausland 39,5%
13,8%
<18 Jahre | 18 bis <25 | 25 bis < 30 | 30 bis <50 | 50 bis < 65 65 Jahre
Jahre Jahre Jahre Jahre und alter
Zuzuge 2017 3.137 3.883 3.679 7.677 2.287 968
14,5 % 17,9 % 17,0 % 35,5 % 10,6 % 4.5 %
Wegzlge 2017 2.444 3.834 3.432 6.081 2.185 937
12,9 % 20,3 % 18,2 % 32,2 % 11,5 % 4,9 %
..... www.ladadi.de
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Beispiel: Kommune an Landesgrenze

24,3%
0,4%

Darmstadt-Dieburg
Darmstadt

Sonst. Deutschland 53,1%

Ubriges Hessen 18,9%
Bayern 28,2%
Ausland 20,4%
24 Quell-Lander

Rumanien 6,7 %
Unklare Quellen 1,8%

Datensatz: ekom21, eigene Auswertung
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Kartengrundlage: Hessische Verwaltung fur Bodenmanagement und Geoinformation
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Kreis
Aschaffenburg
22,8 %

Grol3ostheim

\, 13,5%

Zuwanderung nach Schaafheim
1 Keine Zuzlige

0 Zuzige <1%

® Zuzige 1% bis <56%

| Zuzige 5% und mehr




Beispiel: Kommune im Kernbereich

Darmstadt-Dieburg  34,7%
Darmstadt 7,3%

Sonst. Deutschland 25,0%
Ubriges Hessen 15,6%

Bayern 1,2%
Ausland 28,6%
43 Quell-Lander

Serbien 4.6 %
Unklare Quellen 4.4%

GroR-Bieberdu

Zuwanderung nach GroR-Zimmern

1 Keine Zuzlge
0 Zuzige <1%
B Zuzige 1% bis <5%
| Zuzige 5% und mehr

Datensatz: ekom21, eigene Auswertung
Kartengrundlage: Hessische Verwaltung fiir Bodenmanagement und Geoinformation
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Beispiel: Starker Bezug nach Darmstadt

Darmstadt-Dieburg  21,0%
Darmstadt 27,0%

Sonst. Deutschland 33,9%
Ubriges Hessen 17,0%

Bayern 2,7%
Ausland 14,8%
37 Quell-Lander

Polen 81 %
Unklare Quellen 3,3%

Datensatz: ekom21, eigene Auswertung

Kartengrundlage: Hessische Verwaltung fiir Bodenmanagement und Geoinformation

..... www.ladadi.de
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Zuwanderung nach Miihltal
) Keine Zuzlge

0 Zuziuge <1%

B Zuzige 1% bis <5%

W Zuziige 5% und mehr
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Beispiel: Zuzuge aus Rumanien

Gesamt 949 Zuzuge
Kurzwohnende 37,0%
Anteil an allen Zuzugen 4,4%
Anteil an Auslandszuzugen 20,2%

161

Babenhausen

Munster

Mannlich 66,9% - Yy 244
Weiblich 33,1% N

Im Ausland geboren 96,8% . Rodor
Nichtdeutsch 99,6%
Ober-
Mittelwert Alter 33,1 Jahre Prungstad - Ramstadt
<18 Jahre 4.1% 59
18 bis <25 Jahre  25,9%
25 bis <30 Jahre  15,4% "
30 bis <50 Jahre  46,3% shnleir Zuziige aus Ruminien
50 bis <65 Jahre 7,7% [ Keine Zuzlige

11 bis 9 Personen

Ab 65 Jahre 0,6% [ 10 bis 29 Personen

I 30 bis 49 Personen
I 50 Personen und mehr

..... www.ladadi.de
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Herausforderungen

— Bestandsbevolkerung erhalten
o Abwanderung vermeiden
o Anreize zum Bleiben schaffen
o Bedurfnisse der Bevolkerung befriedigen

— Evtl. Zuzuge anregen
o Anreize fur Zuzug bieten
o Hohe Attraktivitat der Kommune herstellen

— Integration von Zugewanderten
o Ortsfremde
o Menschen anderer Nationalitat

— Maglichkeit einer regionalen Umverteilung (Segregation)
o Regionale Disparitaten konnen Wanderungen auslosen

o Wanderungen konnen auch regionale Disparitaten zur N
Folge haben EEBEE dor 2V
EEEEN ,
EEENENE Landkreis
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Mogliche Handlungsansatze

— Profilierung der Kommune: Alleinstellungsmerkmale schaffen, Schwerpunkte
setzen, bestimmte Interessen ansprechen

— Infrastruktur und Angebote fur alle Altersgruppen vorhalten
o Ausbau der Infrastruktur fr bislang abgewanderte Altersgruppen

o Anpassung der Infrastruktur fur wachsende Altersgruppen
— Familienfreundlichkeit ausbauen (z.B. umfassende Kindertagesbetreuung)

— Bezahlbare Wohnungen, altengerechte Wohnungen und neue Wohnformen
(z.B. gemeinschaftliches Wohnen) anbieten

— ldentifikation/Heimatgefuhl fordern (z.B. wiederkehrende Feste,
Willkommensempfang)

— Maglichkeiten zur Mitbestimmung bieten (steigert Verantwortungsgefuhl fur die
Gemeinschaft)

— Integrationsfahigkeit steigern (z.B. Mehrsprachigkeit in der m EEE
, . , N EEE RIS nft
Verwaltung, Informationskanale an Zielgruppen anpassen, NEEEE do”
Interkulturelle Offnung von Vereinen) mmmEE Landkreis

Darmstadt-Dieburg
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Fazit

Die detaillierte Analyse von Wanderungsbewegungen bietet die Chance,
Potenziale zur Anpassung von Infrastruktur und sonstigen Angeboten an die
vor Ort lebende Bevolkerung zu definieren

Menschen die sich mit ihrer Wohngemeinde identifizieren sind eher bereit sich
in die Gemeinschaft, in Vereine, Ehrenamt oder Politik einzubringen — dies ist
vor allem der Fall wenn Menschen langere Zeit in einer Kommune wohnen

Analysieren wer wegzieht: Herausfinden was zum Bleiben anregen konnte
Analysieren wer zuzieht: Bedurfnisse stillen, Vorausschauend planen

Mit bedenken: Jeder Zuzug bedeutet andernorts einen Wegzug!

HE EEE
H EEE Red?
EEEEE dor 2
EEEEE ,
HEEEENE [ andkreis

Darmstadt-Dieburg

111! wwwedadidle

6. November 2019 Dr. Tamara Eschler

n
kunft



	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Gründe für die Analyse von Wanderungsbewegungen
	Geburtensaldo Landkreis Darmstadt-Dieburg
	Wanderungssaldo Landkreis Darmstadt-Dieburg
	Wanderungssaldo nach Nationalität �Landkreis Darmstadt-Dieburg
	Vorherige Datenlage
	Vorherige Datenlage
	Fragestellungen
	Erkenntnisinteresse
	Verwendeter Datensatz
	Wanderungsspezifische Merkmale
	Verwendeter Datensatz
	Ausgewertete räumliche Kategorien
	Ausgewertete Merkmale
	Problemstellungen bei der Auswertung
	Gewonnene Erkenntnisse
	Wanderungsbewegungen �Darmstadt-Dieburg 2017
	Beispiel: Kommune an Landesgrenze
	Beispiel: Kommune im Kernbereich
	Beispiel: Starker Bezug nach Darmstadt
	Beispiel: Zuzüge aus Rumänien
	Herausforderungen
	Mögliche Handlungsansätze
	Fazit

